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MITTEILLUNGEN

Die alt-christliche Literatur in . der georgischen Überlieferung
(Fortsetzung und Schluß)

Makarıos der Ägypter.
Man befragte ıh ber dıe Kämpfe der Teufel un! sprach: ‚„Mıt
Last kämpft der Teufel nıcht 1LUF dıe Chrısten, sondern auch

seINe Anhänger,” 396, Arn 69, 959—568;
Sın. 82, 174 D08 Vgl Mıg 34, 676677 (Hom 36)
Dıie Väter befragten den Vater Makarıos: ‚, Wıe gehen dıe üblen
(A+edanken ın das Herz des Menschen hınelın“" un sprach: DU
wıllst, du dıch Z.U. stellst, daß deıne (+edanken ott
gerichtet se]len.‘“ 3Ö, 435-—434:;: Ath 69, 558—5359 (aus dem
Jahre 41); N 82, 1371 (aus dem ‚Jahre 929).
Wıederum befragte InNnan iıh: ‚„‚ Wıe oMmMmM C daß dıejenıgen, dıe
den (AJeschmack der hımmlıschen Wonne haben und davon
nıcht Satt geworden sınd““ und der Mönch antwortete ‚‚Gott kennt
dıe Schwachheıt der Menschen‘““ 3506, 44() —443 Ath 69, 968—570;
Sın 82, 208—210
He diese Übersetzungen sınd vorbyzantınısch.
Später wurden dıe Werke des Makarıos Von khw hı el ı
übersetzt. Seine Übersetzungen enthalten dıe Hss Ath 54; Jer J16:
Sın un Hs der Kuthalser hıstorisch-ethnographischen
Gesellschaftt.

Manıbı1os.
Dıiener des hl Thalaleos. Kr schrıeh das Leben der hil Theotimos,

Aster10s, Phiılagrio0s un:! Thalaleos. Inc In den Jahren der Regl1e-
rUN: des Numer1anos un der Richterschaft des Theodoros Tage
des Monats Tirıskın" Ath ÖL 308—312:; Sın N (nach der Beschreı-
bung Dschawachischwiaulıi 11 239 Vgl Acta Sanctorum, Man 3,
18|  En BH 1707 (In Passıo heißt derert. Tanebos.)

Markos, Dıakon der Stadt (+aza.
Das Leben des Porphyrı10s, Bıschofs VO  u Gaza Inc ‚‚Geliebte Brü-

der, iıch, der Arme un Unwürdıige, habe den Entschluß gefabt,
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euch das Leben uUuNnSeres Vaters und Bıschofs Porphyrios be-
riıchten‘‘ (zel T OD Vgl (Aallandıus 9, 299—277; aupt,
Marcı Ihacon, Vata Porphyrun CPLSCOPL Gazensis (Berlin 1874), 14
bıs 215; Marcı IDaac. 1ta Porphyrn C Gaz2.. ed. SOCıet. mhlol. Bonnen-
S45 sodal (Lipsıae 1895 ALL, Kl

Dıiadochos.
Definitiones (1im (+anzen 10)
Die ascetischen Kapıtel (100 Zahl). 60,i Mıg 6
WE ach Kekehdze: npoo [ I0110B, ÖNa EHHIÄ /Ina-

HOX, CIHIHIHCKOIMI QOTHKMH NMMpa, EeTO TBODCHH, (KueB
1903).

Markos Monachos.
Eın Gespräch zwıschen seıInem Verstand und se1ner Seele 3906,
ZÖL: Ath 69, 260—270; Sın S2, 85 —89 n  Mıg 693, Z
Kpistel, gerichtet seınen Schüler Nıkolaos (übersetzt VO

Ekhwthıme) AM 1I0JT,A Mıg 65, N ı

M X11 S Confessor.
Nrır N D, ( sınd VOIN ath Nıkolaos übersetzt worden S 6
anderen dagegen VON KEkhwthime Athonelı
&>  1n Wortstreıt 7zwıschen dem aX1ImOs un Pyrrhos, dem Pa-
triarchen ON K-pel, dem Häretiker. Inc 995  Is Pyrrhos der Pa-
triarch selner üblen Taten K-pel verlassen und ach Rom
gehen sollte da wurde VO Papst Theodoros nıcht empfangen
un! gIng ach Afrıka ** I3—41; (res. 1128, öl: Hs des
Martwıhklosters : 110—1951; Hs des Däruöiklostersl 4, 117150
Vgl Mıg 9r 2858 —353
An den selıgen Thalasıos, dem Presbyter und Vorsteher vıeler
Klöster. 6506, 1—2 Hs des DZruCciklosters 4, 150—856;
Hs des Martwıhlklosters L FD —  E  Mıg 9O, DE RO

DiIe Partıe Mıg 90 268—785 ist VO Katholkos Nıkolaos
übersetzt worden, dıe andere VO Ekhwthıme Athoneli.
ber das (G(Gebet ‚  ate: unser‘‘. (7el Mıg 90, 812—909

den Presbyter Kılpıdios. 218—58328; Q34, 1—85;
Mıg 9O, 60—1080
200 Kapıtel ber dıe Menschwerdung des Wortes (z+0ttes Q4,
— 1 (IL. 57 —80 Mıg 90, SN
15 Kapıtel ber dıe heılige Trmtät. 39, A (das nde
fehlt); D4 153—183; UFE Mıg 90, SE
Epıstel verschlıedene Personen. (zel Vgl Mıg E: 363—650
Kurze Traktate SC die Monophysıten un dıe Monotheleten.
(zel Vgl Opuscula theologica el nolemıca: Mıg 9l 9—286.

ORIENS HRISTIANUS Dritte SeT1€ VI1Il 13
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Scholıen den Werken Dionysıo0s des Areopagıten. AM 110
139 1653 684 (übersetzt VO  w Ephrem dem Jüngeren). Mıg 4, 15
hıs 439 5272576

10 Stichira VAx XUPLE EXEKPALC aut das Hest der Niederlegung des
Gürtels der allerheiligsten Muttergottes 1ın Chalkopratıa (ö1 AÄuN-

oust). Teijlweıise hrsg VOIN Kekelidze Iın JInTyprHyeCKle FDYS
3UHCKIE aMITHHKH KHHTOXDAHMHJINILAX’b UÜX  —

HayYıHOC Z3HAyeHlE HOQOJJIMNC’H 1908), 305
14 Kommentar den schwıerı1gsten Atellen der ymnen des (Gjregor10s

Theologos auft Christı Geburt. Inc ‚‚Chrıstus wırd geboren
preiset. Kommentar: Kr Sag% nıcht .ıst geboren‘, sondern ‚wırd
geboren‘.” 1: 1D des qaslat. Mus A Leningrad TeEOTG

1 Lehre AIl Magıstros DEerg108. Inc A VOT allen Dıngen aßt uns wahr-
nehmen. gesegneter annn Gottes, Ww1e WIT unNns betragen.‘” T: 701

13 Enkomıion aut dıe allerheiligste Gottesmutter un: eın Bericht ber
ihr Leben VOINl der (eburt bıs ZU. Tode Inc ‚„„‚Hört dıeses, alle
Geschlechter, und nehmt wahr alle Bewohner der Krde‘‘: ün
306 184 (der Anfang fehlt); 40, 1—282; 0, 264——278: ef BHG. 1087

Geistige Sentenzen. Inc 99  Die erste Leidenschaftslosigkeıt besteht
darın, daß der Mensch VonNn den Werken der Sünde fern bleibt‘“ (1m
(janzen 07 Senzenzen): 64— 90

15 ıe ‚ehren un Ermahnungen des heılıgen Maxımos ber cdıe Hra-

SCH des täglıchen Lebens, gesammelt und zusammengestellt AUuS

selınen Schrıiften ber cdıe Beıichte und verschıedene andere Kragen
(sıe werden leıder Von cht aufgezählt). Öl 1 —204;: 1716,
19265 her den (+ehorsam gegenüber dem geistıigen ater AM.ö57,
551555

16 kKkommentar den verschıedenen Stellen. AaUuSsS den Kvangelhen
gesammelt un zusammengestellt A US seınen Schrıtften 1268,
890 R67

M t1 9 Bischof VOINl Antiochien.
Homiuilie aul das Kest der Verkündigung Marıa. Inc 99  Der Kngel
(x+ottes wurde 1m sechsten ona nach (}+alıläa elNeTr Jungfrau
gesand .. AM I, M DT.
Über den Kınzug des Herrn In Jerusalem un: den Lobgesang der
Kınder. Inc 99  Is das FKest des Pascha sich genähert hatte‘* AM
1109, 64—66; Sın (aUS dem. Jahre 864); S6, 59 —60 (Ende fehlt)
ber dıe Auslheferung uNnseTesS Herrn un se1INe Verurteillung durch

haben‘“
dıe Gottlosen. Inc ‚„‚An diesem esttage, dem sıch vollendet
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hber den Verrat. Inc ‚‚Denn S sagt der Kvangelıst: Ks hatten sıch
dıe Hohenpriester, Schriftgelehrten nd dıe Altesten des Volkes VeTlT-

ammelt un: 1E berieten untereinander, wı1ıe S1e ıh miıt Lan fangen
könnten‘‘: M 17109, — 83
Homuilie großen Freıtag, ber dıe Verurteilung des Herrn und
Kreuzigung. Inc 95  Is dıe Hohenpriester den Herrn gemartert
hatten‘‘: Ath 50, &— 89
Am gleichen Tage Inc ‚„Ich 111 genügend se1n für dıe Leıden des
Herrn‘‘: Ath S0, U4 —98
ber dıe Versiegelung des Grabes Inc 99  Is unser Herr VON selnen
Feınden gekreuzıgt un! VON selınen FKFreunden begraben wurde, VOeTI-

ammelten sıch d1e Hohenpriester; G1E kamen dı Pılatus und sagten
ıhm  .. AM. 1109, 107108

hber dıe Bedeutung der Vollendung. Inc ‚‚Dıie Bücher der Hehbräer:
Kxodus . Ath S0, ( E
Dıe Lesung HWeste der heiligen Vollendung ber dıe Auferstehung
unNnseres Herrn ‚Jesus Chrıistus. Inc ‚ Taufe dıch, Jerusalem‘®‘ (ın
deutscher Übersetzung annn 6S auch heıßen: ‚‚Zıehe das Lıicht A

Jerusalem’‘): AM. 1109, 118—-128 1071175 Vgl das
Enkomıion VO  — Gregor Nyssa Mıg 46, 852— 864
ber dıe uße Inc ‚‚Dıe Hoffnung auf das e1l gebietet den
Büßenden. sıch furchtlos der Tür der Barmherzigkeıt nähern‘‘:
M.95, 464-— 478 Vgl Z diıesem Schriftsteller Gallandıus,
and (Venetiae 100104

Methodios VO  s Patara
Homiuilıie aut Symeon un Anna und auf dıe allerheiligste (5ottes-
mutter 64—174; Gel. L, 1336 —_  D  Mıg 18, SR LZ381 (ın
der Hs ‚Jer Z8. 140601592 wırd diese Homiulıie dem Methodios VOoNn

K-pel zugeschrieben).
ber dıe 7zweıte Ankuntt und dıe Vollendung der Zeıten. Inc enn
das nde der Zeıten und der etzten Tage nahen wırd‘‘ 1569,
186—208; Ges. d929, 5—214; Haıst 17296 2853

Mı e ] VONn Antıiochlen.
Das Leben des hl Mönches un Presbyters Johannes VO  z Damaskus

verfaßt VO Presbyter Johannes, A US em Kloster des hl Symeon,
ın der arabıschen Sprache; Samuel, aber. der Metropolit VON Adana,
übersetzte diese ıta 1ın dıe griechısche Sprache. ıe georgische
Übersetzung stammt VO  a dem Jüngeren. Hrsg VON

lıdze 1n XÄDHCTIAHCKIM BROCTOK'B 111 (Petrograd 1914), 119-—_ 172
Vgl.noch: J ean Damascene. Terxte orıgınal arabe, nublıe DOUT In
n»remereE f04LS DUT le Constantın Bacha (Harıssa, Lıban 1912):
Prof Dr Gra{i, Das arabısche Orıginal des Lebens des AI Johannes

13”
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DON Damascus: Der Katholak Jhrg 1913), and 2, 164—190;
320—331; BaCHJbeB’b A., Apa6ckas BEPCIA IOaHHA
/laMaCKHHa (GIIE 1915

Michael Peaellos.
Kommentar 7A7 Worte des Theologen: ‚„ Wıe er unter vielen Brüdern

der KErstgeborene War, ward auch der TSTE VOILl den Wotan
Inc ‚„‚ Was dıe Krstgeburt unter vıelen Brüdern bedeutet, habt ıhr

erkundet‘‘: (7el Ö, S5861 Übersetzt VO  > Arsen Iqgal-
thoeh. Vgl Kekelidze In ÄDHCTIAHCKIM BOocTOKbB 411: 1413 Anm Z
(z7el , 358—361

Mıchael Synkellos.
Das Bekenntnis des echten (}4laubens. Inc A dCh glaube eıinen Gott,

den Vater, den Ungezeugten, und eınen Sohn, den Gezeugten,
und eınen Heılıgen Geıist, der VO Vater ausgeht.““ Übersetzt
VOlIl KEirhwthime Athonel)j. M .67 96 538: 584, DA DE
Vgl Montfaucon nach Kekelıdze), Bıblioth (orsl 90—93
Kekelidze, Monumenta, ö1 29—90, 9 ROC Ö, SE  °

Mıtrophanes, Metropolıit VON Smyrna
Kommentar 71 Buche ‚‚Kcclesiastes’”. Hrsg. VO  w ekelıdze (Tıflıs

1921).

Neılos, Mönch aut dem Sınal.
ber dıe Ausrottung der hll Väter auft dem Berg Sınal un! Raıithu.

/9, 119—186; (7el 13, O A Mıg (9, 589 —694
Sentenzen: ‚, Wıe WIT uns VonNn den vergänglichen Dıngen fernhalten
sollen un mıt den Unvergänglichen verbinden‘‘: 60, 291—294;
07 88&8—91 Mıg (9mxr

3 Kpısteln. Im (}+anzen 3453 60, 141< D7 Vgl Mıg (9, —3
ber das (}+ebet ıIn 153 Kapıtel (dıe KEınleitung fehlt) 60,
270 —9085 Vgl Mıg. 79 S
Sentenzen ZU Nutzen für dıe Seele Inc ‚‚Habe (Aottesfurcht nd
dıe Begjerde‘‘: 60, 285—29L1; 67, 84.— 88
ber das Fasten und dıe Gefräßigkeıt. Ath 390, 26 71:— 9269 ach
Märrt.: Dae haqrographischen Materrialen USW. S
Die Lehren (leıder ohne Inc.) übersetzt VO  ; Ekhwthime TW O-
elı I4S Y 900

T1 VON Konstantinopel.
ber das NVunder des heılıgen Märtyrers T’heodoros, das während
der KRegierung des Julianos postata geschah. Inc ‚„Ks ist herrlich
un 7z1emt uns heute, daß WI1Ir mıiıt dem Kürsten der Däanger, Davıd,

sıngen und sagen : AM Ul O 65—74; Jer Z 221 DA
Vgl Mıg 39 P
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Nemes10os VO  u Kmesa.
ber dıe Natur des Menschen. Hrsg. VOL dergo Gorgadze (Tıflıs
1914 Vgl allandıus (Venetiae 1770), S 295

Von Konstantinopel.
Kpistel Kyrıllos VONNn Alexandrtıen. 2606, 46 —49 hw Z

cta (oncal. DOECCUM LOM } vol B Pars _ 240 E A
Antwort, gerichtet AUS K-pel ‚.JJTohannes Bıschof VOI] Antıochılen.

266, 66—68 ebenda, Lom 1, vol E Pars 4, N
Epıstel ber das ephessinısche Konzıil, gerichtet den Kaılser VOT

der Ankunft des Bıschofs VO  S Antiochıen. 2606, DA DL A
ebenda, LO  B E vol L: PDaLs D, 1313
Kpistel, gerichtet eınen Kunuchen, den Scholastiker, der dem
K alser T'heodos10s ahe stand DE T ebenda, LO  B L
vol. 4, Hi - 5
Dreı Episteln, gerichtet aps ((oelestin. 2606, 49— 51
ebenda, LO  B L: vol 2, 1214° 4 2606, D 52 — ebenda. }  9

266, D3 ebenda, tom { vol S 182, i Sar

Bemerkungen ZUTLC KEpistel Kyrıllos VONn Alexandrıen. 2606,
303 —396 ebenda, LO  B E vol 4, AT
KEıne Ansprache. 266, 68 —69 ebenda, LO  B L vol 4, G7

Dıe Werke des Nestor10s (auch ın der Hs 618 enthalten),
sind 1Ns Georgische AUS dem Armeniıschen 1mM Jahre 1776 VO.

atholıkos Antonlıos un dem Priester Phılıppe aılthmasa-
schwiaılı übersetzt worden. Hıer SEe1 auftf dıe wichtige Abhandlung
S I Ernhesunrische Konzılakten uUN UNMEN. .-QEOTYG. Überliefe-
9 Phrlos.-hıst Abterbung 1950); eft 9 VOoOT allem dıie
Tahbelle 100—105 hıngewlesen.

Nıkephoros Presbyter.
Das en des Andreas Salos (des Verrückten Christ1 wıllen).

Ö0 Hss 311 und 794. sınd nıcht vollständıg. (7e8 LE 1498:
3630 ; 3650 : Jer 26, 325—420 -(vielleicht ist; dıese ıta VOoO  I khw-
thıme Athonelı übersetzt worden) Mıg FIL: 628—885.

Nıketas-Davıd. der Paphlagonıer.
‚, Wanderungen und Predigten” des Apostels Andreas benutzte
Ekhwthıiıme Athoneli mıt der gleichnamıgen Schriuftt des Kpıphanıo0s
Monachos für se1ın ebenso benanntes Werk Hrsg. VOIN Sabının,
Paradzıes (TEOTQLENS (S Petersburg DA LA Vgl Mig FO5:
53— 80
Das Leben UunNn: Enkomion aut den hl Georg, welcher ın Palästina
gemartert worden ist Inc ‚‚Der selige uıund göttlıche Hymnograph
Davıd‘‘: (7el f 168—179
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(Arabrede auft en Basıle1os. Paraphrase AUS dem Werke des
Gregor des Theologen. NC} 7303 Christusliebender und SeIN getreuer
Ihener Basılei108‘‘ : 16, 509— 8311 ; 109, 139—142; 292, 54—56;
(zel 9 S8—90 Übersetzt VoN Kphrem dem Jüngeren. Vgl ach
Kekelidze ÄD J/IonapeB, IKuTHEe EBAOKHMA: YM23B DYC apX
0611 KOHCTAHT. XILL 1745
Lobrede auf den Schädel des hl Apostels Petrus. Inc ‚„ Wıe WUunNn-
schenswert ist dıe (Anade (zottes": (z7el 3, 308—320 J/IonmapegB, 178
Nr

Magıstros.
Das Leben der Theoktiste VO  an Lesbos. Übersetzt VON Sananoı1dze.

9 19203133 Kekelidze, Monumenta XIV.

Nıketas, Metropolıt der Stadt Serrae in Makedonien.
Kommentar und Scholien den 16 Homilhlıien Gregors des T’heologen,

übersetzt VON Ephrem dem Jüngeren. ‚Jer Vgl
Marr, Vorläufauger Beraicht ber dre N (Temenschaft mat Hrn Dscha-
wachıschwaelr auf dem. Sınar und N Jerusalem ausgeführten Arbeıten
während seiner Reıuse (Aprıl-November) M Jahre 1902 Aus den
Matterlungen der Kaais. orthodor. Palästına-Gesellschaft. 14
'Teıl “ (S Petersburg 1905 TUSS. ) - S

Nıketas Stethatos, Mönch und Priester 1M Kloster Studıon ın K-pel
Reden gerichtet dıe äres1ı1e der Armeniler (5 Kapıtel).
O4; 65; 208: (7el D, 2536—266; (7es 14653, 256—264 Vgl Hergen-
roether, Monumenta (KRegensburg 1869), 139154
Eıne Abhandlung ber dıe menschlıche Seele (7el 3, 2715—295;
Ges 1465, 200 D7
ber das Paradıes (7el Z 205— 315
ber dıe uße und über das Wort des Apostels: ‚‚Die vorher eET'-
kannt hat, 1at auch vorher bestimmt‘‘ un! folgendes nd ber
dıejenıgen, dıe diıeses un! dıe SahZeh göttlıchen Schrıften verdrehen.
(rel. 23, I32—3958; Ges. 14605, 261—— 286 Vgl Krumbacher, (Te-
schıichte der DyYz Later 154155

Kpisteln
An den Mönch Eusebıios. (r7el. D3 266—270; 315—319; (7es 1465,
264—265; 7G —77
An Nıketas den Chartophylax nd Koronıdas den Synkellos. WEeI1l
Kpısteln mıt der Antwort des Koronıidas. (z7el 3, 269—270; 315
bıs 919: (7es 146
An Basıle10s, den Philosophie betreibenden. G(el 319—332;
Ges 1465, 2771—281 286—987
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Zu Nr vgl MeJynKCceT-beKk, HHKHTHI Crud(?e)arTa, 1eDOM.
CTyAIHCKATO „ONPOBEPXEHIE apPMAHCKOM EDeCH (TDy3 Bepcig):
DHCT BOCcTOK (Petrograd 1916):; 0905
Die Abhandlungen des Nıketas sınd 1nNs Georgische VON Arsen

übersetzt worden.

Palladı AUS Helenopolıs.
Epistel Lausos, den Praeposıtus. 388 ; vgl och Hs
des früheren kırchlichen UuseuMmMSs (JetztA he1 11
Katalog des karchlich. USCUMS (Tıtlıs 1899, russ.), Mıg D4
W
Lausaıkon, übersetzt VOoO  S KEphrem dem Jungeren. M 1E
154; 164; 166; 196; 902 400 ; 68  y 750 un och mehr Mıg 4,
Z N Vgl och Kekelidze, INU30’b UN3’b HAYUAaJIbHONM CTO-

DIM GEUHET.: OHalIiCCTIBa 1 DyAbı KieBcCcKOH yXOB ÄkKaneMIH
(KiıeB’b 1911 J.

ach el 1 (MonumentaX soll dıe georgische Übersetzung
des Palladıoswerkes VO  - der Hs abstammen, dıe der Ausgabe
Johannes Meursı1ıus, Palladıus eMS. Helenon. Haıst Lausıaca
(Lugdun1ı Batavorum 1616 al Grundlage diente. Leıder siınd MIr dıe
SCcCOIS Inc unbekannt.

Pamphılos, Bıschof der Stadt Baalbek
Am August: das Leben des ärtyrers Lukı1anos, welcher In der Stadt

Baalbek gemartert worden ist, Inc ‚„ Wıe soll sıch dıe Natur des
Menschen nıcht wundern ber dıe Vorsehung unseTeS (z+ottes un
Heıilandes esu Christi 95, Hs der BodleJjana
368—376

Paphnutıios.
Das Leben des hl OÖnuphrıos des Anachoreten. 128, 887 —903

(übersetzt VON Kiırhwthime Athonelji); Martwiıln n 81a3—89 b
cta Sanctorum, JSunır 3$ DA

Pasıkrates.
Das Martyrıum des hl (7e012 Hs der Bodlejana 87—99; vgl Peeters,

De codıce hıiberıco bl odl Oxzonensts J0S, BA  sa 674126792
Gr KErzbischof VO  z Jerusalem.
Auf dıe Geburt unseTeS Herrn Jesus Chrıistus Inc ‚‚Ich habe erfahren

VO  S den Geldliebenden, daß dıe Kaufleute, dıe öfters dıe See be-
fahren‘‘: 19, TEL 03 Vgl Gorgadze,

Pe Gr Lıturgle.
Dıie georgısche Hs des BL Jahrh (Nr der > Hss des Tifhser

kırchl. Museums) ga Kekelıiıdze 1ın russischer Übersetzung In
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seinem Werke DIDae laturg. Denkmiäler (TUSS. 0i} 200— 206
heraus: darnach lateinısche Übersetzung (}+0ussen: ‚‚Die JE-
orgısche Petrusliturgtre‘‘ OC, Neue Ser1e, D, P Ebenda

dıe Nachricht ber eıne VOINl ıhm ım Museo Borgıa entdeckte.
leıder stark defekte S Hs der Petrusliturgie AUuS dem ı+ oder
19 Jahrh (Borg /)

7 Chartophylax.
Kommentar aut dıe Fragen eINeEs gewıssen Mönchs AM 67, 46—48;

450, 598—562 DEeHEIEBHY'’h, OTBBTEI eTpa XapTOOHNAKCA:
ZaNHCKH HCTOP-OHJNONOT. ([ Ier 1909 7EB Nr

Phıbeos (Phoıbos ?), Schüler des Papst Klemens.
Das Martyrıum des Klemens, des römıschen Papstes un Schülers

des Apostel Petrus, übersetzt on Ekhwthime Athoneli AM.70,
03—94; 518, Iö2—388; 2530— 261 ; Sın. 87 Vgl Mıg. 2,
GAXALVAH Vgl LIectTakoB». MCTODIM IJXKHT19
KıunmeHTa HMCKAaTO, AepcoHß B3 BpeMeH-
VUK'’b (TIer 1908 ALV; 215908

Phılıppos.
Das Bekenntnis des T’heodosıios, des Hauptes der Juden, ber dıe Mensch-

werdung unseTeSs Herrn ‚Jesus Chrıistus, un Ww1e e1Nn Priester wurde.
19, 518-—350

t1 Patrıarch VONn Konstantinopel.
ekenntnis des echten Glaubens. Inc ADO glaube iıch und bekenne
den Glauben, der In der katholischen un apostolischen Kırche Cpredıgt wırd bın mıt den Beschlüssen der s1iehen heıligen und
ökumenischen Konzıilhien vollständıg einverstanden‘“‘: 124, 602hıs 603 ; IS4, 250; 1040, Übersetzt Von G1Lorg1 Mthazmideli.
Nomokanon (14 Kapitel), übersetzt Von Arsen Iqgalthoelı (be1

werden leider keine Hss angegeben). Vgl Mıg 104, HD 12748
Poımen.

Die Lehren Ath Öl SIn (abgeschrıeben 1ım Jahre 979)
Polybios.

Das Leben des Kpıphanı1o0s VO Uypern. Jer (10 Jahrh.). VglbeHelWWeBHUub: ÄPHCT BOCTOKB L (Iler 1912 66 Mıg 4.1  5
104— 108
Kpıstel, gerichtet A Sabınos, Bıschof ONn Konstantia. Jer 3, 39
bıs 1la DbEHEINEBHNU'HL In 66 BHG. 598; Miıg. 41,112113
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Polykrates, Bıschof VON Kphesos.
Das Martyrıum des ımotheos. Atn Hrsg. VOINN Ke-

kelıdze, Monumenta 103— 106 Vgl noch cta Sanctorum, Ja-
NnuarTıı 2, 563 un Usener, cta Tımother, Bonner Unvoersutäts-
DVOGFAMUN 1877 Pa D

Porphyrı1os.
„ Eosik As Mus 1738, LO DIie Öffentliche ıbl Lenıngrad,

Kollektion des Prinzen Johannes Zl 3028 (dıese Hss sınd jetzt INn
Tıflıs INn der Bıbhothek der hıstorısch-ethnograph. Gesellschaft). Vgl
S Gorgadze, DIe Hauptzweıge der Phrlosophie N der georgıschen
Iateratur, 1n IU’nsere Waıssenschaft (geOTZ. Zeıtschrıft, Tiflhıs 1925
Nr 4—%5, 15

Pr ch OTLr Schüler ‚Johannes des Theologen, elıner VO  a den Sıeben. Neffte
des Stephanos des Krstmärtyrers.
Das Leben und dıe Predigten des Apostels un! Kvangelısten Jo-

hannes des Theologen. Inc ‚‚Dieser theophore Mann, erhaben
ber dıe Kngel, gehebt mehr als alle (Apostel) VO Herrn‘“. bher-
3217 VON Eikrhwthime Athonel:. Hrsg 1n ; IDnre Hs des TImron
AUS dem Jahre 1074 (Tıflıs 1900 TI Vgl BHiI  M 916—917

Pr ok Dıadochos.
ZTOoLYELWOLS. 69; ;  5Zl ; Ges. 30662, übersetzt VOINl Johannes
Petrızonel—il. Vgl och Gorgadze, 15

Iz VO  a} Konstantınopel.
Homiulıe auft dıe (+eburt Sseres Herrn F esüs Christus gehalten iın
der ogroßen Kırche der Sophıa, damıt der Häretiker Nestorios
1E OoOTe 363—373; 266, 22—26; (rel. 9, 480 —483 In
den Hss Atn 80, 12—14; Sın S3, 40—45 wırd diese Homiuilie Tage
der Verkündigung Marıa gehalten. allandıus, 3 614—619;
Schwartz, F K L 103107 B  Mıg 65, 679—692

» Auf che Taufe Chrıisti1. 306— — 360; 95, 245 —249; th S0,
S6— 37 Vgl Gallandıus, S 646—648 —_-  Mıg 69, 197—7164

Sa ın der Bıschof.
Kpıstel, gerichtet Bıschof Polybıos In der Stadt ‘“PeyvoxoupoUupWY.

Inc ‚‚Ich danke ott delınes Kıfers, I)hener (zottes‘‘: Jer 3,
28a—5da; ef BHI  Q 599

Severlanos VOI bala
Homuilie auf dıe Apostel. Inc.: ‚„Die gestrıige Lesung betraf das Auge,
das das Laicht des Körpers ıst‘“ 144;, 316--— 395 (fehlt eıne Seıte)
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Pfingsthomuilie. Inc ‚‚Der Tag des Pfingsten ist der Tag der Freude‘®‘:
260—269

Homuilie aut den Palmsonntag ber dıe Lobpreisé der Kınder und
ber den Kınzug uUuNnSers Herrn 1n Jerusalem. Sın SO, AA
Vgl Baumstark. G(Geschaichte der syrıschen Lateratbur (Bonn 1922);
262, Anm S 353

p1 7 Schüler des oroßen Anton1os.
Das Leben Markos des Anachoreten. 199, 137—148; 69T,
3(35— 307 ; Martwiılz 7 /2b—38la:;: Sın. 82, er Vgl BHG 1039
hıs 1041
Leben und Nandel des hl Makarıos des Agypters. Inc ‚‚ Wenn
auch schon öfters erwähnt un Sıtte geworden, daß dıe,
dıe das Fleısch bezwungen haben, auch dıe Kunst des Heılens 6

419—506; Jer. 17 (570—3653 %).
1 Patrıarch VON K-pel
Aus en alten Berichten zusammengestellte Abhandlung ber dıe

wunderbare KRettung der K-pel) durch dıe Vermittelung der
Gottesmutter, als dıe VOI den Persern un Barbaren belagert
worden ist AM 7 L1O02: D (Jel. 2 S, SE Das
sınd dıe kurzen Redaktıonen des orıechıschen Textes, übersetzt VOIl

Stephane ananoısdze. ID gıbt aber och kürzere Versionen,
übersetzt Von G10721 thazmıdel). 00; 3068; 674; Hs des
Ehas-Skıthi D, TI ST Hrsg. VO  e /\>KaHaIBMJIIM, K-JIg
CKHOAMM , KO  a CYTb Dycckı1e I10OXO/L’b VpaKIlg
J 1eDCHO: COODPHHK’B MAT. OIINHCAH. M’BCTeEHOCTÄ IJJIICMCH’L
KaBkasa (TnOnuCBh) 1—64:; VOoNn demselben, CKa3aHlg
06’bB OCanaX’b K- JI NECDCAMM, CKUOMAMM - DYCCKUYMM apa6GamMn:
aTep HCTODIM ADCBHOCTAM'’D ] Dy31M POcCIH (THOnuCBh
1942); 107145 ==  s  Mıg 106, Sn  A (Eıne andere Version
diıeses Werkes wırd dem Theodor Studıtes zugeschrıeben. Hrsg. VO  a

Dschanaschwıali (Tiflıs 1903—georgisch) 10, ach der Perga-
ment-Hs AUS dem Jahre 1042

nı Patrıarch VO  > Jerusalem.
Homuilie aut das Fest der Darstellung i1Im Tempel. 129, 716;
162, 36—64;: Grel. L, 143 Übersetzt VON Kphrem dem Jün-

Mıg Ol 5E
Homiulie auf das Hest der Verkündigung. 162, Z (z7el. S
288—512; S, 13114729 s  s  Mıg Öl 5217—3285.
Auf dıe (Jeburt Johannes des Täufers. Jer 38, 307= 327 Mıg S17,
I, 252153
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Leben und Wandel der würdıgen Marıa VO  s AÄgypten. Übersetzt
VON Ekhwthime Athonelli. SE 643 ; Bod 448 v hıs
456v (P Peeters, De codaıce hıberıco 20L odl Orzon. (Anal. oll 31
1 1912]| 316, 142| (z7el S, 14833 an  S  Mıg S7, I, 369737925
Enkomion auft den Apostel Johannes den Kvangelısten. OR
305 ort lesen WIT : ‚„‚Soph Patr VO  S Jer verfaßte das Enkomıion
auftf den Apostel und Sagı ater des Kvangelısten WarLl Sebedäus,
dıe VIUtDGer aber Salome, Tochter Josephs, mıt welchem dıe h
Muttergot£tes Marıa verloht War  6 Vgl Mıg Ol 5 3364
Homuilien aut das Fest der Taufe
a) 182, 438— 467 ; (r7el TÖ, 1—295; (7e8 1276, 197 —212:; Jer G,

30 0 Gr Text hrsg. VON Papadopulos-Kerameus,
Analecta (Pet 1898), 151-—168
Inc ‚„‚Zunächst Iud unsSs das hımmlısche Bethlehem 7A1 gOtE-
lıchen ahl eın  .. 182, 4083 —478; G(el 45 1—29; Ges FZ(O,
178—197; Jer GO, OO

KEnkomıion auf den Stephanos:
a) Inc ‚,Ks kam uns der Stephanos uUun!: dıe Krone aller 4

genden : (zel D, 493 — 499
h) Inc JS War notwendıg, ach der Feıer der (Geburt des Heılan-

des VO  en der Jungfrau‘‘: (7el D, 4.99 —503
Enkomıion auftf den hl Gregor den Theologen. Inc ‚, Ks kam heute
VO Hımmel .  uns vIıelleicht eıne Übersetzung Ephrems des
Jüngeren. (res. 1276, 215—2589; Jer. 1, DA Z
Homuilie aut dıe Hımmelfahrt des Herrn, übersetzt VOINl Kphrem
dem Jüngeren. AM- 1Z9: (zel 8 36 hb—3693

Stephanos der Boskos
Die Lehren. Inc ‚‚.Bekümmere dıch. meın Sohn, deıne Seele und

vernachlässıge nıcht ihr Heıl‘‘: Sın (aus dem Jahre 3703 und
(982), DA — D92 Hs Sin. hefindet sıch Jetzt In Berlın 1mMm Prı-

vatbesıtz;: alg 1E mM1r freundhehst ZUF Verfügung gestellt worden
War (1m Jahre 1929): habe ich e1INe gEWISSE Verwandtschaft P den
Sentenzen Isaaks des Syrers festgestellt. Vgl Besson, Un recuenl
de SeNTENCES attrıbue Isaak le OÖYrıen L (Rom 1901 46—60

Sohn des Mansur un Mönch 1MmM Sabaskloster.
ber dıe Ausrottung der hll Väter durch dıe Sarazenen 1m Kloster
des Sabas Inc ‚„Ks ist schon recht un würdıg und geziemt
denen . 95, 546—920; 188 (fragmentarısch); Bod. 2y — DSty
Peeters, De codıce etc.., 307, 4) Blake wollte dıese Hs schon
ım Jahre 1920 herausgeben, bıs Jetzt aber ist leiıder verhındert
worden. Vgl DHCT. BOCTOK'B VI (Pet —1  s 178
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Martyrıum des Romanos des Neomärtyrers. Hrsg VON eke-
lıdze, MOBOOTKDHIT3IK aTN0ONO0T. aMYTHUK HKOHOO.
1DyAıbı KiIeBCKOM HyxX Äkan. (KieB’b 1910 1IOHBb. 201—238; Ka
XaHOBR’b A, MarTeplaJnbl r’DYV3 AaT10ONOTIH:! 1pDyıbıi
X A (MockBa 1910 Vel Peeters, Roman le n eomartyr d’apres

document georgıeN (4B 0, 393—427). DIiese beıden Werke
sınd AUuS dem Arabıschen übersetzt worden.

}7 AUS Mesopotamien.
Die Lehre VO Tod Inc ‚‚Öder 1ßt iıhr nıcht, >Brüder‘ n übersetzt

VON Ekhwthıme Athonel:i Vgl.Cozza-Luzı, N ova natr. 5rbloth. 8
KRoma 18471),

S Metaphrastes.
Auskünfte ber dıe Werke des Symeon Met., 1n der georgischen Lıteratur

erhält man 1n folgenden Werken Kekellidzes: (LHMEOH’B MerTa-
OpaCTb I’DVY3 HCT 1pyıbı KI1IeBCKOHM Hyx Äkan.
(KıeBb 1910), OeBDaJb; 1OAaHH'B KCHOMJINH'h, IIDOAXOJIKATEJMb
('HMEOHA MerTadpacTa: DHCT. BOCTOK'5B L, 20 DEr Monu-
MENIA T XVIEAZXKXKNV:

Symeon, Stylit, der Jüngere
Eıne Lehre, gerichtet dıe Mönche. Inc ‚, Väter nd Brüder, höret

meıne ede und verachtet nıcht das on mMır Gesagte. “ Hrsg. VON

Kekelıdze 1ın Monumenta, 1; 228, 14—230.

Testamentum Domiminı1 nostrı1 esu Christ1.
Sıehe Peradze, VAT vorbyzantınmıschen Laturgre (TEOTQLENS, 1ın Le

Museon (Louvaın 1929), 92, AnmThalasıos der Mönch
An den Presbyter Paulos, über dıe ILnuehe und das pneumatısche en

(4 Kapıtel). 392—403; 66, 179— 293 GAallandıus
(Venet 17793 3—20; Mıg ITZ

Theodor Abu-Qurra, Bıschof VOIN Harran.
Eın Wortstreıt mıt dem Kürsten VOILl Kdessa, welcher VO  u} ıhm Vel'-

langte nachzuwelsen, ob esSs eınen ott gebe Gel.23. 365 —386; (z7es
14653, DE IO z  M1697, —15  $ Ö

D Eıne Epistel, dıe den heılıgen und unbefleckten ({Aauben enthält,
gesandt VO selıgen Thomas, Patrıarchen VOIN Jerusalem, nach
Armenıen; diese Kpıstel wurde Iın arabıscher Sprache VOILL T’heodor,
benannt Ahu- (Jurra, Bıschof VON Harran, vertaßt und VON MIrT, dem
elenden Michael. Presbyter und Synkellos der großen apostolischen
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Kırche Jerusalems ı11s Griechische übersetzt Inc ‚‚Unser
Herr un:! ott OChrıistus sagte Z Haupt der Apostel Petrus

100—106 2L — — 20 203—316 (7el DE R
( Mıg U7 A

Gegen dıe Juden (7es AF Z z  Mıg 07 E Ö
Gegen dıe Nestorj]Janer (7es S12, DA D z  Mıg I7T, E

14
Wurde gefragt Von Theodor dem Ungläubigen. Inc ‚‚.Denn nach
der Bestimmung Christi1i: WEeT VO W asser und (Ge1ist nıcht geboren
wırd"® 308399 z  Mıg i a Ö 17
Aus dem Wortstreıte dıe Sarazenen

—— ‚„‚Über dıe Angrıffe dıe Kırche dıe VonNn Zeıit ZU Zeıt VO  e den
Häretikern veschehen
‚„„‚Darüber daß Muhamed nıcht VO  S ott s — Mı 1544
bhıs 1545 Ö 19

n Kın wahrer Beweıs durch das Beıspıel daß Muhamed Feınd
(Aottes WaTrT  c Mıg 07 D Ö

d) ‚‚Aus der 9a2 Predigt" >  S  Mıg 07 B Ö DA

—“ Darüber daß das geopferte und gesegnete rot Fleisch OChrıist1
iste s  Mıg 07 E Ö
‚„‚UÜber dıe eEINE Ehe*‘ Mıg 07 D O r

9) ‚‚.Darüber daß ott Sohn hat‘ E  Mıg 7 E
Ö ”5

h) ‚„„‚Daß auch den ‚elden der Leib OChrıist: unversehrt blıeh C6

Vgl Mıg 07 E Ö
He dıese Kapıtel SIınd erhalten den Hss S11 —— 3928

267 38949 (7el 400—4.192
Wortstreıt mMI1 den Jakobiten 691 19255 130 26-— 38
(1m SahzZeh 13 Krage--Antworten). Vgl Mıg IT — 1 Ö
Wortstreıt mıt den Origenisten. (z7es DE AMıg OT, 158L,
Ö S
Kıne verkürzte Lehre ber dıe göttlıchen Namen 65 39209 ——33)
G(el 386—387 S  Mıg 07 Z O
ber dıe Vorsehung und Menschwerdung 106—109

2 ) DG 205 316329 (zel E DG z  Mıg 07 7 S N
14 ber den Berg Thabor Verklärung des Herrn und ber dıe ZWEOEI

Naturen. Inc ‚‚ Wenn dıe Fülle der Früchte da 1ST g1bt die
Krnte‘‘: }  9 303358

K Inc ‚„„Die Seele Jetzt ı Leıbe ist weder dıe Natur och der K.e1D.
691, 1  9 ( 39,
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13 Inc ‚„‚ Wenn ırgend eıner fragt Was ist dıe Definition des Jau-
ens 12“ 156—157:; (99,
Von denen dıe 9 der Mensch SEe1 gekreuzıgt worden, wıe Nesto-
Tr108 sagte AM.69JL. 156—157; 7 30, Y D

15 Inc 95  Is der Schöpfer ın qge1nNner Barmherzigkeıt erachtete e..

neuern“‘ (kurze Chronologie der Kreign1isse des Alten ıund des Neuen
Testaments): 168—169; (99,

16 Denen, dıe 9 das Wort der göttlıchen Eınheıt 4E1 gestorben,
O11 INa  s i antworten. Inc Er ist herabgestiegen, miıch VO

Tode befreıen, und selbst; wıird alg der Tote erklärt!“
(99, 7
Kurze Hragmente:
a) Als das rot; den Schülern gab (4 Zeılen).
b) Als Judas das rot empfing Z1.)
C) IDER Purpurgewand, das IDArn ıhm aNZOG, Warlr Altargewand der
en (9 Al

d) IDER Leinentuch, das nıcht mıt den Tüchern ZUuS4mmMmMme WaLl,
War das Kopftuch des Pılatus (D Z1.)

e) Die Namen der Kngel, dıe A (Arabe sg Ben: elner hıeß Asael
/30, 20 S)

Dreı Aphorısmen Theodor Abu-Qurras. Ath (Hs des 1E Jahrh.)
DD Hrsg VONNn arr Aqr0G Materualıen (TUSS. 0°)
I
Beispiel des T’heodoros %3 (z7es S 3{

() Frage gerichtet Theodor, über den Kampf Christi mıt dem Teufel.
(z7es 1, SE AD

x Krage eıInes Agareners eınen Christen. G(Ges 12, S0 37.
z Wortstreıt mıt den Armenılern. (7es 312 671=68 (In (t7es 1463 un

G(7el Ö, 361—369, betitelt ‚, Wortstreıit mıt den Nestorlianern‘‘
ın der letzt Hs wiıird Abu- Qurra als ‚„„‚Philosoph" bezeichnet.)
Vgl aCc  &, S Les arabes de T'’heodore Aboucara,
eveque d’Haran (Beyrouth (+0 3 Theologische Revue
1906, 148—150; Gra{i, Ihe arabıschen Schruften des T'’heodor Abü
Qurra Bıschofs DON Harran (Paderborn 1910); KDpauKOBCKIM,
Qeonxop AÖy yppa MYCYJIBMAHCKHX’b IINCaTEJICH XN
In : DHCT BOCTOK'bB 1 201—J2309

d Bıschof VON koniıum.
Das Martyrıum des hl Kyrıkos un se1lner Mutter whtta. Sın 62,

Kunmumunn3e In DHCT ROCTOK'B I1} —  Miıg. I20,
1O0D=—T792
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7 Presbyter der Großkırche.
Homiuilie darüber, W1e das (+ewand der allerheiligsten Muttergottes

ach K-pel kam un ın den Blachernen deponıert worden ist Inc
‚‚Gewısse göttlıche und große (+eheimnısse‘‘ : G(el A, 342 256
Vgl Ms Bawvar. 146, 369— 383 11 Jahrh.), Hardt, (Jatal caodd.

brblıoth VEeq Bavarıcae (Monachn 1806 Z DA

Theodor Studıtes.
Diıe gelstigen Lehren JE1INE Schüler VO Sonntag der Käsewoche hbıs

ZUM ogroßen Freıitag der Karwoche, dıe während der oroßen Yasten
ach dem eucharıstischen (jebet vorgelesen werden. Übersetzt VOIN

G1lorg1 Mthazmiıdeli: 1mM Jahre AF A DA ISS ;
419; S09 Mıg 99; 5309—901
Enkomion auf dıe Auffindung des Hauptes des Vorläufers un
Täufers Johannes. Übersetzt VOIN ph dem

(8—80; 182, 503516 D  D  Mıg 67, 448— 454
Homiulıie auf dıe (AJeburt uUDSerTer allerheiligsten Könı1igın und (G(Gottes-
mutter, der Immer-Jungfrau Marıa. Inc ‚Prachtvoll fejert heute das
Geschöpf”‘: AM 182, B

Theodoret, Bıschof VO  e Cyrus
Homiulıe ber dıe göttliche IL1ebe Übersetzt VON Kphrem dem un-

D Vgl Mıg. 82, E Z
Das Leben der Asceten. 689, 189—269; 682 Mıg S2, 1283
bhıs 1496
Leben und Verordnung Jakobs VON Nısıbıs. (7es 11417 be1 Dscha-
naschwilı, M., AÄparon Ü X‘  - d3B CBOHMCTBA: COÖOPHHK'’b
aTep OIIHCAH ”BCT. IIJICMCH'’b KaBkKasa (T HOANHCH
1898),
Dıie Ursache der Prophezeiung des oroßen Amos (7el D: TOT7- ID
Mıg ÖL, 1664 (ın der Hs wırd 1er T'heodoret als Bıschof VOoON

T’yros bezeıchnet).
Episteln
a) An Johannes RBRıschof von Antıochijen ZzWel). 2606, 107—108:;:

4024204
An Jexander, Bıschof VON Hierapohs. Z606, 33l—333;

C) An dıe Bevölkerung VO  w K-pel NC AD geschieht etwas mıt
den weıblichen Tıeren, WeNnNn S1e sehen 66 AM 2606, 200 —391
Vgl Schwartz, Acta, E 4, 8189 bzw 1 1 L: 6, 107: Die
Kpısteln a) und D) Schwartz, Acta, L: 4, 151—1832, bzw Acta,
.. LL € 70 —— R)
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Rede, gehalten Iın Chalzedon VOLP dem Häretiker Potirıtis und den
Schülern des Nestor10s. 2606, 349359 Schwartz, Acta, 1
L: d W 0L
Bekenntnis des rechten und unbefleckten christlichen (Aaubens.
Inc AIn Wiırklıchkeit, SCHUZG, Wunderbarer‘“”, übersetzt
VO  e Theophılos dem Hıeromonachos. 66. r B a (4€ Jahre
ach Monumenta O AM. 66, 496—502); 496—5307
(1 Jahrh.); (z7el S, 76b—385ba: Jer Z 4.4.— 3248

Theodos1i10s VON Gangra.
Leben un Wandel uUunsSseTesSs heıligen un selıgen Vaters aX1IMOS
(Jonfessor. Übersetzt VO. Ekhwthime AthOonNnealı: Hrsg VO  e}

Kekelıdze, Monumenlta, 0—I1 sıehe och KekenmHn3e, ( B'5-
IBHiS rDY3 MCT: MäKCHM'’b VUCOOB: 1pyabı KieB.
Hyx ÄkKaxneMin (KieB’b CeHTA9ODpb Ho46pb. Kıne Photo-
oraphıe dieser ıta besıtzt dıe reußıische Akademıe der Wiıssen-
schaften, aufgenommen 1mMm Jahre 1910 1n Tıflıs VONN Dr Kluge.
Vgl Satzungsberichte der PA  - 19FE X  9 368—370

A Am 13 August: Bericht ber dıe Leıden des würdigen und des Be-
kenners aX1IMOS uıund SEINES Schülers Anastasıos und hber viele
Mühsale des römıschen Papstes Martın. Inc ‚‚Aller Wahrscheinlich-
keıt ach deutet das Wort Maxımos aut dıe orößten Dinge hın"“
Gel. T,} Vel Mıg 90, 193— 9202

S Bıschof vVvon Ancyra.
Homiulıie auftf dıe (Geburt uUNnSeTeS Herrn und Heılands Jesus Chrıstus,
gehalten 1ın Ephesos 1n Anwesenheıt des heılıgen Kyrillos, KErzbischofs
VON Alexandrıen. a) 162 30—40; 260, 21 —d4; (7el 3, 4.66— —479

Schwartz, Acta, 1 1, T3 M b) T62. 40—44:;; 266,
34—43; (z7el I, 4.72— 480 Acta, %: 1: 2, S0 —90
FKıne ede Nestor10s, gehalten 1n Kphesos, Tage Johannes’
des Kvangelısten. 266, 3905——3%26 Acta, E L 71—73.

Theodulos, der Tes  er
KEnkomıion aut den heılıgen Georg. Inc ‚‚Kommt, Gottesgeliebte un

1InT, dıe ıhr das Verlangen ach Christus Ta9T, und laßt uns dıe üte
der heiligen Trintät n Ath Öl 2612

Erzbischof VOINl (aesarea 1n Kappadokıen.
ZmM ge1neT eigenen Seele Inc ‚, Wer wırd eınem Haupt das W asser
geben.
Zu sıch selber. Inc ‚‚ Wenn ıch D mMır selhber komme und das Ende ..
(+ebet; der uße Inc.: ‚‚Krbarme dıch meıner (zott gemäß deıner
großen Barmherzigkeıt.
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ber dıe (Aottesfurcht. Inc ‚‚Geliebte, da, WIT wahrgenommen
haben, daß der Anfang und Grund jeder guten Sache dıe (+ottes-
furcht va
ber dıe Erfüllung der göttlıchen (+ebote. Inc ‚‚Brüder, INa  - annn
überall und Zı jeder Zeıt; dıe göttlıchen (+ebote erfüllen.‘‘

1Te diese ascetischen Abhandlungen sınd VON
Athoneli übersetzt worden un 1n der Hs 177017 enthalten.

Theophylaktos, der Bulgare.
Kommentar Z Markusevangelıum. J102; (Ges 404 Mıg 123,

R Kommentar ZU. Lukasevangehum. J43° 284 ; (7es 30625
Mıg 125 991196

3 Kommentar ZU. Johannesevengelium. A6 Mıg 125 1133
bıs 1343

Wenıgstens dıe ersten 7We] Kommentare sınd VON Johanne
Cimeimeliji übersetzt worden.

T’heophılos VON Adana ıIn Ciheien.
Am März: Wegen der Vermittlung der heilıgen und überaus SC“

prıesenen (Aottesmutter und Immer-J ungfrau Marıa, eın Bußruf ZU
uUuLSeTEeIN Herrn Jesus Christus. (zel G: 334-— 347 cta Sanctorum,
Fehruarı (Antwerpen 1658 483— 487

Theophiılos.
Leben und Wandel uUuNnsSseTeSs Vaters Makarıos des Römers. 199,

4A1 DE Vgl BHI  < 1004 Vassılıev., Anecdota graeco-byzantına
(Mos 1895 135164

Theophilos.
Am 15 November: Das Martyrıum der hil Märtyrer Gurı1a, Samona

und Abıbos, dıe 1ın Kdessa, Urhaı. gemartert worden sınd.
95, — 11 San {L, n Z Vgl Petrı Lambecıl, Ham:-

burgenus commentarıorum de A  uUS bıb (MMEes ındobonensı E
(Vindobonae 987 —588

Theosteriktos, Schüler Niketas, des Confessors.
Am Aprıl Das Leben unserTres würdigen Vaters un des Bekenners

Nıketas, verfaßt selnem Grabe (7el . BA Vgl BHG 1341
Theotimos (bzw. Thetimos, T’hethımos).

i Julı Das Martyrıum der Marına. 95, 607—‘629 ;
Sın 62, 83 h 1—94. b

Tıimotheos, EKErzbischof VoNn lexandrıen.
Das uch der anones, Sıehe be1 Tagqgaischwili, 3AM’bTKH

DVKOMNHCHX’D anOKPHOHYECKATO XaDaKTECDAa: COÖOPHHK'b ONHCAaHig
AXIV, (5,

RIENS CHRISTIANUS. Dritte YVIII 14
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Grammatıkos 200 (+aza.
An den Aleinherrscher Anastasıos ber ‚„‚dıe Tiere‘-. 430, A

Vgl Krumbacher, Geschichte der byzantınıschen Lateratur, 631

Presbyter VON Jerusalem.
Homilie aut das est der Darstellung 1M Tempel. 95, 405—411;

1147, 38—41; 41—4535; Sın. 86, 1 (le1der lückenhaft;:
AUS dem Jahre 863) Mıg 86, ET OD

41t08. Bıschof VOIl Bostra
Homulie autf den Palmsonntag. Ath S0, 64 —69 Mıg 18

Urbanus.
Das Martyrıum der hIl ärtyrer Spews1ppos, Elawsıppos und Melaw-

SIppOS 1M Lande der Kappadokıer. Ath Dl; 95; Hs der Bodle1ana
59 —64 Hrsg VO  e Marr., cta Tberıca Sanctorum Tergeminorum
Martyrum SpneEUSTPPI, Eleusippr Meleusvppr, 1ın 3ZaAaNHCKH BOCTOY

AaDXCOVI, 0O61NEeCTBA VIL

Z0os1ımas, Vorsteher irgendeines Klosters 1n (aesarea Palaestinae.
Lehren. Inc.: ‚‚Der selıge ater Zosimas‘‘, übersetzt VO  S Ekhwthıiıme

Athoneli. AM. 1159, 7 S B Vgl Arahoyıowo. Mıg 78, 1679
hıs 1702 uUunNn! Vaılhe’ Dorothee et Zosıme, 4, 359—363, auch

1901) 412

Zosımas.
Leben, Wandel un! Werke der selıgen Gerechten, dıe nackt; gingen.

Inc „Zu denen INg Zosimas‘‘: 16J, 1356147 395, 136—143
(F ach Kekelıdze, ] HXOHDaBOB, HNaMYTHUK OTPEYEHHOM
DYyCCKOM JHTEDATYPBI, IL, 78.— 09

Dr GREGOR PERADZEAbgeschlossen 10 November 19392

Der Verfasser, der inzwıschen Archimandrıt und Ö, Professor der
Patrologıe der orthodox-theologischen Fakultät der Universität War-
schau geworden ist, behält sıch VOT 1n absehbarer Zeıt Addenda et Corr1-
genda 1n dieser Zeitschrift 1efern und dankt voraus denen, dıe ıh
freundlichst auf manches aufmerksam machen: würde sehr den
Interessierenden dıe eparata oratıs zuschicken. Anschrıft: ul Koszykowa
79a Warszawa.


